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Große Beteiligung an den 12. WBFSH International Young 

Breeders World Championships 2026 in Celle 

Celle, April 2026 – Zum Nennungsschluss für die 12. WBFSH 

Weltmeisterschaften der internationalen Jungzüchter laufen die 

Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. Die Deutschen Jungzüchter richten 

das Event auf dem traditionsreichen Landgestüt Celle aus und freuen sich über 

eine starke internationale Beteiligung: 19 Zuchtverbände aus 10 Nationen mit 

insgesamt 36 Teams und 139 Teilnehmern.   

 

Auch das Landgestüt Celle blickt mit Vorfreude auf eines der zentralen Highlights im 

diesjährigen Veranstaltungskalender. Landstallmeister Dr. Axel Brockmann betont 

die Bedeutung des Events: „Ich freue mich sehr, die Gastgeberrolle für diese 

Weltmeisterschaft zu übernehmen. Die Jungzüchterarbeit ist ein wesentlicher 

Baustein für die nachhaltige Entwicklung der Pferdezucht. Gleichzeitig bietet die 

Veranstaltung eine hervorragende Plattform, die Qualität der deutschen Pferdezucht 

international zu präsentieren.“ 

Die hohe Beteiligung unterstreicht die internationale Relevanz der 

Weltmeisterschaften sowie die zentrale Rolle der Nachwuchsförderung in der 

Pferdezucht. Vor dem Hintergrund steigender Anforderungen an Gesundheit, 

Leistungsfähigkeit und Vermarktungspotenzial von Pferden ist die Ausbildung junger 

Züchter von großer Bedeutung. Denn wer morgen noch gute und sehr gute Pferde 

reiten und vermarkten möchte, braucht begeisterte und fachkundige Züchter, die die 

Potentiale erkennen und gezielt anpaaren. 

Für die Durchführung der Wettbewerbe stellen engagierte Pferdebesitzer aus der 

Region rund 40 Pferde zur Verfügung. Diese bilden die Grundlage für die 

praxisorientierten Prüfungen in den Disziplinen Exterieurbeurteilung, Beurteilung im 

Freispringen und Freilaufen (Trab, Galopp) und der Königsdisziplin: das Vormustern 

an der Hand. 
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Das Veranstaltungskonzept folgt einem integrativen Ansatz: Wettbewerb, 

Unterbringung, Verpflegung und Rahmenprogramm sind räumlich eng miteinander 

verknüpft. Dies ermöglicht kurze Wege, effiziente Abläufe und fördert gleichzeitig den 

fachlichen und sozialen Austausch zwischen Teilnehmern, Besuchern und 

Organisatoren. 

Das begleitende Rahmenprogramm umfasst einen Kennenlernabend mit Team-

Spielen am Donnerstag, die Jubiläumsfeier „25 Jahre internationale Jungzüchter“ am 

Freitag, die Meisterfeier am Samstag sowie Exkursionen zu ausgewählten 

Zuchtbetrieben am Sonntag, darunter das Gestüt Famos in Syke und der Hof 

Brüning in Ochtmannien. „Die Weltmeisterschaften sind immer etwas ganz 

Besonderes. Es ist jedes Mal toll zu sehen, wie groß die Jungzüchter-Community 

geworden ist. Vor allem der Austausch und die gemeinsamen Erlebnisse schweißen 

unser Netzwerk eng zusammen.“ berichtet Antonia Ritter (Team Brandenburg-

Anhalt), die Fünft-Platzierte der Altersgruppe 19-26 der Weltmeisterschaften 2024 in 

Dänemark.  

Teilnehmende Nationen und Verbände sind: Belgien, Dänemark, Frankreich, Irland, 

Kanada, Lettland, die Niederlande, Österreich und Schweden sowie die deutschen 

Zuchtverbände Baden-Württemberg, Bayern, Brandenburg-Anhalt, Hannover, 

Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Oldenburg, Rheinland, Rheinland-Pfalz-Saar, 

Sachsen-Thüringen und Trakehner. 
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weitere Informationen unter 
https://www.deutsche-jungzuechter.de/de/Home  
https://www.instagram.com/deutsche_jungzuechter/  
https://www.facebook.com/deutschejungzuechter  
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